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      raxis
         Dr. KadzidrogaP • Praxis für Bein- und  

Venenerkrankungen
• Verödung von Krampf- 

adern/Besenreisern
• Behandlung von  

„offenen Beinen“
• Behandlung von 

Wechseljahrbeschwerden
• Hormonsubstitution  

nach Rimkus
• Landarzt & Bergdoktor

Praxis Dr. Kadzidroga
Bergstraße 49
88175 Scheidegg
Tel. 08381 3233
Fax 08381 6060
praxis@kadzidroga.de
www.kadzidroga.de

Unsere Jahresfreikarte lohnt sich bereits ab dem dritten 
Besuch und gilt auch für Veranstaltungen, die während des 
regulären Parkbetriebes stattfinden (z. B. Ein Wald voller Musik, 
Waldkräuterfest oder die Waldweihnacht). Erwachsene: 42,00 
€ / Kinder: 32,00 €. Highlight: Das Parken ist in deiner Jahres-
karte bereits inkludiert. 

Genieße unvergessliche Momente in der Waldwelt Skywalk 
Allgäu. Ab 06. Februar haben wir an den Wochenenden Freitag, 
Samstag und Sonntag geöffnet. In den bayerischen Schulferien 
täglich. Ab 20. März starten wir in die Sommersaison. 

Die Jahreskarte kannst Du direkt vor Ort erwerben. Weiter Infos 
zu Öffnungszeiten und Preisen unter www.waldwelt-allgaeu.de

Dein Jahr voller 
Waldwelt-Momente 



Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Ihnen allen ein herzliches Grüß Gott aus 
dem Rathaus!

Nach den letzten Schneefällen ging wie-
der die eine und andere Beschwerde wegen 
Schneeräumung bzw. Schneeablagerungen 
bei uns ein. Mir ist bewusst, dass es gerade 
bei Zugängen und Zufahrten ärgerlich ist, 
wenn diese gerade frei gemacht wurden und 
dann der Schnee durch das Räumfahrzeug 
wieder abgelegt wird. Wir versuchen immer, 
im Rahmen des Machbaren alles zu lösen, 
doch zu welcher Zeit es schneit und welche 
Menge, können wir leider nicht beeinflussen.

Aber ich darf immer wieder darauf hinweisen, 
dass wir die einzige Gemeinde im Westallgäu 
sind, die die Räum- und Streupflicht nicht auf 
die Anwohner bzw. Anlieger übertragen hat. 
Das heißt, z. B. in Lindenberg sind alle Anlie-
ger an Straßen und Gehwegen verpflichtet, 
die Räumung und Streuung für die Fußgänger 
und Passanten vorzunehmen. So müssen die 
Anwohner bzw. Anlieger entweder selbst oder 
ein Beauftragter nicht nur den Schnee weg-
schaufeln, sondern auch noch für die Streu-
ung (das ist der viel problematischere Teil) 
sorgen. Auch ist die Haftung bei dem Anwoh-
ner bzw. Anlieger. In Scheidegg ist das nicht 
so, hier übernimmt das die Gemeinde und ist 
auch für die Haftung verantwortlich. Das ist 
ein sehr großer Pluspunkt und entschädigt 
meiner Meinung nach ein Vielfaches für den 
einen oder anderen Schneehaufen, der halt 
dann vor der Tür oder Einfahrt liegen bleibt.

Meine sehr geehrten Damen und Herren, liebe 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, ein Highlight 
in dieser Jahreszeit ist immer der große 
Fasnachtsumzug, der heuer am 8. Februar 
stattfindet und auch der Rathaussturm am 

12. Februar. Vier Wochen darauf, am 8. März, 
finden die Kommunalwahlen statt – es werden 
Gemeinderat, Bürgermeister, Kreistag und 
Landrat für die nächsten 6 Jahre gewählt. Die 
Herausforderungen für alle Gremien werden 
in den nächsten Jahren größer, die Steuer-
einnahmen gehen massiv zurück und wir alle 
müssen wieder lernen, auf das eine oder an-
dere zu verzichten. Miteinander werden wir 
aber auch diese Herausforderungen meistern!

Ihnen allen wünsche ich vergnügte närrische 
Tage und einen schönen Februar.

Ihr Ulrich Pfanner
1. Bürgermeister
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Info aus dem Scheidegger Bauamt
ÄNDERUNGEN IM BAURECHT

In den letzten Monaten haben sich im Bau-
recht zahlreiche Änderungen ergeben. So sind 
gewisse Nutzungsänderungen oder Dachge-
schossausbauten/Dachgauben unter Um-
ständen verfahrensfrei möglich.
In jedem Fall ist jedoch mindestens 14 Tage 
vor Beginn der Umbauarbeiten bzw. der Nut

zungsänderung eine schriftliche Anmeldung 
beim Markt Scheidegg einzureichen. Erfolgt 
dies nicht, stellt das eine Ordnungswidrigkeit 
dar. Sollte sich durch die Umbauarbeiten eine 
Vergrößerung der Geschossfläche ergeben, 
sind die Flächen für die Nachberechnung 
von Wasser- und Kanalbeiträgen vorzulegen.

Weitere Auskünfte erteilt gerne das 
Bauamt: Tel. 08381 895-32, 
roland.schlechta@markt-scheidegg.de.

Text: Roland Schlechta,  
Bauamt Markt Scheidegg

„Alles, was du in die Hand genommen hast, 
hast du immer mit über 100 Prozent Einsatz 
und Pflichtbewusstsein ausgefüllt, aber auch 
Kameradschaft und Verlässlichkeit waren 
dein Markenzeichen. Keine Arbeit war dir zu 
viel – wenn du gesagt hast „wird gemacht“, 
dann wurde es ausgeführt ohne irgendwel-
che Abstriche; wir alle konnten uns immer 
voll auf dich verlassen! Georg, nicht nur we-
gen deiner Körpergröße können viele zu dir 
aufschauen!

Ich darf dir ganz persönlich danken, du warst 
immer loyal, offen und ehrlich, dies weiß 
ich unglaublich zu schätzen! Im Namen der 
Marktgemeinde, der Verwaltung, des Gemein-
derates, aller Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ter, aber auch der ganzen Bürgerschaft darf 
ich dir unseren großen Dank aussprechen!“

Unter anderem mit diesen Worten verabschie-
dete Bürgermeister Ulrich Pfanner in Anwe-
senheit aller Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Gemeinde Anfang Januar einen ganz 
besonderen Mitarbeiter: Georg Höß (links im 
Bild). Er hat 1993 seine Tätigkeit beim Bau-
hof in Scheidegg begonnen und wurde dann 
gleich 1998 zum stellvertretenden Bauhoflei-
ter befördert; von 2018 bis Ende 2025 war 
er dann Bauhofleiter und Kümmerer in allen 
Belangen. Auch an Georgs Ehefrau Rosi (Bild 
Mitte) richtete er einige Dankesworte, „denn 
nur mit ihr an seiner Seite konnte Georg das 
auch alles bewältigen“.

Auch an dieser Stelle möchten wir ihm noch-
mals ganz herzlich danken und ihm für die 
kommende Zeit nur das Allerbeste wünschen.

Text: Markt Scheidegg, Foto: Berit Brattge

Verabschiedung von Georg Höß
LANGJÄHRIGER BAUHOFLEITER GEHT IN DEN RUHESTAND

Nicht nur tropische Regenwälder, auch die 
heimischen Wälder leisten einen wichtigen 
Beitrag zum Klimaschutz. In Deutschland 
entziehen sie der Atmosphäre täglich mehr 
als 600.000 Tonnen CO₂ und speichern den 
Kohlenstoff langfristig im Holz. Besonders 
wirksam wird dieser Effekt, wenn Holz im 
Bauwesen eingesetzt wird: Gebäude aus 
Holz werden zu langfristigen CO₂-Speichern.

Während ihres Wachstums binden Bäume 
Kohlendioxid, das im Holz erhalten bleibt. 
Ein Kubikmeter Holz speichert – selbst nach 
Abzug von Ernte, Verarbeitung und Transport 

– rund 700 Kilogramm CO₂. Ein modernes 
Einfamilienhaus in Holzbauweise kann so 
zwischen 40 und 80 Tonnen CO₂ über Jahr-
zehnte binden. Gleichzeitig ersetzt Holz kli-
maschädlichere Baustoffe wie Beton oder 
Stahl, deren Herstellung besonders ener-
gieintensiv ist.

Nachhaltig bewirtschaftete Wälder verstärken 
diesen positiven Kreislauf: Für jeden gefällten 
Baum wächst ein neuer nach, der erneut CO₂ 
bindet. So wirken Wald und Holzbau zusam-
men wie Pumpe und Speicher.

Energieberatung von eza!  
und Verbraucherzentrale:

Energieberater: Thomas Kubeth
jeden 4. Donnerstag im Monat 
von 16 bis 18 Uhr
88175 Scheidegg, Rathausplatz 4 
(Rathaus-Hintereingang)
Anmeldung: Tel. 08381 895-31

Text: eza! Energie- und Umweltzentrum 
Allgäu, www.eza-energieberatung.de

Holz(haus) als CO2-Speicher
ENERGIE-TIPP
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Vorsorge und Selbsthilfe  
bei Stromausfall

BLACKOUT – WAS TUN?

Anfang 2023 hat der Markt Scheidegg eine 
Broschüre zum Thema „Blackout“ heraus- 
gegeben. Den Vorfall in Berlin (mehrtä-
giger Stromausfall im Januar) nehmen 
wir zum Anlass, Ihnen das Thema noch 
einmal in Erinnerung zu bringen.

Auch wenn viele Fachleute davon ausgehen, 
dass ein „Blackout“ bei uns eher unwahr-
scheinlich ist, kann es sicher nicht schaden, 
sich trotzdem Gedanken zu diesem Thema 
zu machen – siehe Berlin!

Blackout bedeutet:

Ohne Strom steht die Welt still ...

•	 kein Telefon
•	 kein Handy
•	 kein Licht
•	 keine Heizung
•	 kein Geldverkehr 
•	 kein Aufzug
•	 keine Kasse
•	 kein Tanken
•	 kein Internet
•	 kein Einkauf
•	 kein Kühlschrank
•	 kein Gefrierschrank
•	 keine Medikamente

Bei einem Blackout handelt es sich um einen 
länger andauernden, meist überregionalen 
Strom-, Infrastruktur- und Versorgungsaus-
fall. Regionale Ausfälle können häufig nach 
Stunden behoben werden, überregionale 
Ausfälle erst nach einigen Tagen.

Ein Baustein des Notfallkonzeptes im Markt 
Scheidegg stellt die Alarmierung von Ret-
tungskräften dar. Wie kann ich Hilfe holen, 
wenn bei einem mehrstündigen Stromaus-
fall die Telefon- und Handynetze ausgefal-
len sind?

Die Feuerwehrgerätehäuser in Scheidegg und 
Scheffau sind mit Notstrom-Einspeisungen 
ausgestattet, sodass die elektrischen Anla-
gen bei einem Stromausfall mit einem Not-
stromaggregat betrieben werden können. Sie 
sollten im Notfall den Bürgerinnen und Bür-
gern als sogenannte „Leuchttürme“ dienen.

Die Feuerwehr kann dann im medizinischen 
Notfall eine Verbindung zur Rettungsleitstel-
le aufnehmen, um Hilfe zu alarmieren. Die 
Schulturnhalle in Scheidegg und die Turn- 
und Festhalle in Scheffau sind im Ernstfall 
als Wärmestuben vorbereitet.

Anlaufstellen:

•	 Rathaus Scheidegg, Rathausplatz 4–6
•	 Feuerwehrhaus Scheidegg, Hochbergstr. 7
•	 Feuerwehrhaus Scheffau, Scheffau

Wie kann ich mich vorbereiten?

Jeder Haushalt sollte sich so vorbereiten, 
dass er 10 bis 14 Tage ohne Hilfe von außen 
auskommt. Das bedeutet:

•	� Legen Sie sich Vorräte an Trinkwasser und 
Lebensmitteln an. Denken Sie ggf. auch an 
Babynahrung, Hygieneartikel und Futter 
für Haustiere.

•	� Halten Sie Kerzen, Taschen- und Cam-
pinglampen vor und denken Sie an Batte-
rien beziehungsweise Gaskartuschen.

•	� Mit einem Campingkocher können Sie klei-
ne Mahlzeiten zubereiten. Vorsicht Brand-
gefahr! Bitte nur draußen verwenden.

•	� Sie haben pflegebedürftige Angehörige? 
Dann treffen Sie Vorkehrungen, um diese 
für einige Zeit selbst pflegen zu können.

Checkliste

Im Falle einer Katastrophe wie Hochwas-
ser, Stromausfall oder Sturm besteht die 
Gefahr, dass Lebensmittel nur noch schwer 
zu bekommen sind. Sorgen Sie daher für 
einen ausreichenden Vorrat. Ihr Ziel muss 
es sein, 10 Tage ohne Einkaufen überstehen 
zu können.

„Notfallvorrat“ pro Person für 10 Tage:

•	 20 Liter Getränke, z. B. Wasser
•	� 3,5 kg Getreide, Getreideprodukte, Brot, 

Kartoffeln, Nudeln, Reis
•	 4 kg Gemüse, Hülsenfrüchte
•	 2,5 kg Obst, Nüsse
•	 2,6 kg Milch, Milchprodukte

•	 1,5 kg Fisch, Fleisch, Eier bzw. Volleipulver
•	 360 g Fette, Öle
•	� Sonstiges nach Belieben: z. B. Zucker, 

Süßstoff, Honig, Marmelade, Schokola-
de, Jodsalz, Fertiggerichte (z. B. Ravioli, 
Fertigsuppen), Kartoffeltrockenprodukte 
(z. B. Kartoffelbrei), Instantbrühe, Mehl, 
Kakaopulver, Hartkekse, Salzstangen ...

Quelle: Bundesamt für Bevölkerungsschutz 
und Katastrophenhilfe, www.bbk.bund.de

Denken Sie auch an Hygieneartikel, Medi-
kamente, Kerzen etc. Eine Checkliste für 
all das und einen umfangreichen „Ratgeber 
für Notfallvorsorge und richtiges Handeln 
in Notsituationen“ finden Sie im Internet 
beim Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe unter www.bbk.bund.de 
(siehe QR-Code bzw. Link im Infokasten oben).

Text, weitere Informationen: 
Markt Scheidegg, Rathausplatz 4–6 
88175 Scheidegg, Tel. 08381 895-0 
rathaus@markt-scheidegg.de

Bild: Adobe Stock

TIPP
Unsere Broschüre „Blackout 
– Was tun? Vorsorge und  
Selbsthilfe bei Stromausfall“  
finden Sie als PDF-Datei auf  
unserer Homepage

www.rathaus.scheidegg.de

TIPP
Ratgeber sowie Checkliste 
können hier heruntergeladen  
oder bestellt werden:

www.bbk.bund.de/DE/ 
Warnung-Vorsorge/Vorsorge/ 
Stromausfall/stromausfall_ 
node.html
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Spende des Scheidegger Energieteams
1.000 EURO FÜR ENERGETISCHE ZWECKE IN SCHULE UND KITA

Das Energieteam Scheidegg war am Schei-
degger Christkindlmarkt mit einem Ker-
zenstand vertreten. Die selbstgemachten 
Kerzen sowie das Dekomaterial wurden von 
einem Energieteammitglied gespendet. Der 
Erlös von 1.000,00 Euro wurde zu gleichen 
Teilen an die Grundschule und an die Kin-
dertagesstätte weitergegeben. Das Geld soll 

für energetische Zwecke verwendet werden.
Die Schulleiterin Katharina Manzer und der 
Leiter der Kindertagesstätte Tobias Hellen-
brand haben die Spenden mit Freude ent-
gegengenommen. Wie und wo das Geld zum 
Einsatz kommt, werden wir zu einem späte-
ren Zeitpunkt mitteilen.

An dieser Stelle möchten wir uns nochmals 
recht herzlich bei unseren Energieteammit-
gliedern für ihren Einsatz bedanken!

Birgit Köb und Petra Symelka, 
Energieteamleitung

Text und Bilder: Petra Symelka

von links: Tobias Hellenbrand, Katharina Manzer und die Energieteammitglieder Birgit Köb, 
Petra Symelka, Veronika Aiwanger und Joe Scheifele

Mit der Gründung des Vereins Klimakommune 
Deutschland e. V. ist in Frankfurt ein wichtiger 
Meilenstein für den kommunalen Klimaschutz 
in Deutschland gesetzt worden. Der Markt 
Scheidegg zählt zu den 16 Gründungsmit-
gliedern – neben weiteren Kommunen, von 
Bundesländern und Kommunen getragenen 
Energie- und Klimaschutzagenturen sowie 
Beratungsunternehmen aus Nordrhein-West-
falen, Baden-Württemberg, Bayern und Bre-
men. Der bundesweite Verein steht für die 
ganze Breite und Vielfalt des kommunalen 
Klimaschutzes in Deutschland.

Ziel des Vereins ist es, Kommunen bei der 
systematischen Umsetzung von Energie- und 
Klimaschutzmaßnahmen zu unterstützen. 
Das Programm knüpft an die international 
anerkannten Standards des European Energy 
Award an – ein Programm, an dem Scheidegg 
viele Jahre teilnahm. Neu ist unter anderem 
die Einführung der Label Klimastadt, Klimage-

meinde und Klimalandkreis in Deutschland. 
„Damit wird ein einheitlicher, qualitätsge-
sicherter Rahmen für kommunalen Klima-
schutz geschaffen“, betont eza!-Geschäftsfüh-
rer Martin Sambale, der zum 1. Vorsitzenden 
des neuen Vereins gewählt wurde.

Als bundesweiter Trägerverein stärkt Kli-
makommune Deutschland e. V. zudem die 
Zusammenarbeit zwischen Kommunen, 
Energie- und Klimaschutzagenturen sowie 
fachlichen Dienstleistern und sorgt für eine 
langfristige, verlässliche Struktur zur Qua-
litätssicherung, Weiterentwicklung und Ver-
breitung des Programms.

Scheideggs Bürgermeister Ulrich Pfanner 
wertet die Gründung von Klimakommune 
Deutschland e. V. als starkes Zeichen für 
die Bedeutung kommunalen Handelns beim 
Klimaschutz. „Wir sind stolz darauf, Grün-
dungsmitglied zu sein und stehen voll und 

ganz hinter den Zielen des neuen Vereins“, 
so Pfanner, der als Beisitzer auch Mitglied 
des Vorstands ist. „Die Kommunen spielen 
beim Thema Klimaschutz nach wie vor eine 
zentrale Rolle – sei es bei der direkten Um-
setzung von Maßnahmen, aber auch wegen 
ihrer Vorbildfunktion.“

Laut Sambale sichert der neue Trägerverein 
Kontinuität, Qualität und Weiterentwicklung 
eines international anerkannten Instruments 
und schafft zugleich Raum für Innovation und 
bundesweite Vernetzung.

Weitere Informationen zum Verein, zu den 
Programminhalten sowie zur Beteiligung 
von Kommunen sind unter www.klimastadt.
de zu finden.

Text: eza! – Energie- und Umweltzentrum 
Allgäu, Kempten

Bundesweiter Verein unterstützt Kommunen beim Klimaschutz
SCHEIDEGG IST GRÜNDUNGSMITGLIED VON „KLIMAKOMMUNE DEUTSCHLAND E. V.“
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Am 08.03.2026 finden in Bayern die Kommu-
nalwahlen statt. In Scheidegg dürfen rund 
3.700 Bürgerinnen und Bürger zur Wahl ge-
hen. Bei uns werden gewählt:

•	Bürgermeister
•	Marktgemeinderat
•	Landrat oder Landrätin
•	Kreistag

Wer darf wählen?

Sie dürfen wählen, wenn Sie am Tag der Wahl
•	18 Jahre alt sind,
•	� die deutsche oder eine andere EU-Staats-

angehörigkeit haben,
•	� seit mindestens zwei Monaten in Scheidegg 

wohnen (bei mehreren Wohnungen: mit 
Hauptwohnsitz) oder hier Ihren Lebens-
mittelpunkt haben,

•	� nicht vom Stimmrecht ausgeschlossen 
sind.

Wenn diese Voraussetzungen auf Sie zutref-
fen und Sie am Stichtag 25. Januar 2026 (42. 
Tag vor der Wahl) Ihren Hauptwohnsitz in 
Scheidegg haben, werden Sie automatisch 
in das Wählerverzeichnis für die Kommu-
nalwahl in Scheidegg eingetragen.

Wahlbenachrichtigung

Die Wahlbenachrichtigung sollte an alle 
Stimmberechtigten in unserer Gemeinde 
bis spätestens 15. Februar 2026 zugestellt 
sein. Wer bis zu diesem Zeitpunkt noch kei-
ne Wahlbenachrichtigung erhalten hat, sollte 
sich umgehend im Wahlamt melden unter Tel. 
08381 895-25 oder per E-Mail: anita.wiedemann
@markt-scheidegg.de.

Wahlbenachrichtigung verloren?

Die Wahlbenachrichtigung wird kein zweites 
Mal ausgestellt. Sie können trotzdem zum 
Wählen gehen. Es reicht, wenn Sie einen 
gültigen Personalausweis oder Reisepass 
in den Wahlraum mitbringen.

Briefwahl

Wir möchten Sie darauf aufmerksam ma-
chen, dass die Briefwahlunterlagen erst ab 
dem 16.02.2026 verschickt werden dürfen. 
Beantragen können Sie diese jedoch sofort 
nachdem Sie die Wahlbenachrichtigung er-
halten haben.

Sie haben mehrere Möglichkeiten, Briefwahl
unterlagen zu beantragen:

•	�� Antrag im Internet:
	� Sie können die Briefwahlunterlagen online 

beantragen. Dies ist bis zum 01.03.2026 um 
23:59 Uhr möglich. Die Briefwahlunterlagen 
bekommen Sie mit der Post.

•	� Formular auf der Wahlbenachrichtigung: 
Auf der Rückseite der Wahlbenachrich-
tigung befindet sich der Antrag für die 
Briefwahl. Diesen können Sie ausgefüllt 
und unterschrieben an das Wahlamt schi-
cken. Die Briefwahlunterlagen bekommen 
Sie mit der Post.

•	� QR-Code:
	� Auf Ihrer Wahlbenachrichtigung ist ein QR-

Code eingedruckt, mit dem Sie die Brief-
wahlunterlagen beantragen können. Die 
Briefwahlunterlagen bekommen Sie mit 
der Post.

•	per E-Mail:
	� Sie schreiben eine E-Mail an: 
	� anita.wiedemann@markt-scheidegg.de. 

Die Briefwahlunterlagen bekommen Sie 
mit der Post.

•	persönlich vor Ort:
	� Sie können Ihre Briefwahlunterlagen auch 

abholen. Bringen Sie dazu bitte Ihre Wahl-
benachrichtigung mit. Sie können die Un-
terlagen sofort mitnehmen oder gleich vor 
Ort wählen.

Briefwahlunterlagen können bis Freitag, 
06.03.2026, 15:00 Uhr im Rathaus Schei-
degg beantragt werden. Aufgrund der Post-
laufzeiten empfehlen wir, schriftliche An-
träge ab 02.03.2026 nur noch persönlich im 
Wahlamt zu stellen.

Falls Sie bereits beantragte Briefwahlunter-
lagen nicht erhalten haben, können Sie letzt-
malig am Samstag, 07.03.2026 von 10:00 bis 
12:00 Uhr im Wahlamt Ersatz-Briefwahlun-
terlagen erhalten. Am Sonntag, 08.03.2026 
können nur noch Briefwahlunterlagen zwi-
schen 14:00 und 15:00 Uhr im Falle nachge-
wiesener plötzlicher Erkrankung ausgestellt 
werden. Die Ausstellung erfolgt im Rathaus 
Scheidegg.

Eine telefonische Antragstellung ist nicht 
möglich! Alle Wahlbriefe müssen bis zum 
8. März 2026, 18:00 Uhr im Rathaus Schei-
degg eingegangen sein. Der Briefkästen am 
Rathaus werden um 18:00 Uhr nochmals 
geleert. Briefwahlunterlagen können nicht in 
den Wahllokalen abgegeben werden.

Wahlzeit und -ort

Wahlzeit ist am Sonntag, 08.03.2026 von 8:00 
bis 18:00 Uhr.
Wahllokal im Gemeindegebiet Scheidegg 
ist die Grundschule Scheidegg, Blasenberg
straße 29.
Wahllokal im Gemeindegebiet Scheffau ist 
die Turn- und Festhalle Scheffau, Scheffau 7.

Stimmzettel und Stimmenzahl 
Wahl des Bürgermeisters

Für die Wahl des Bürgermeisters haben Sie 
eine Stimme und dürfen daher nur eine Per-
son ankreuzen.

Wahl des Marktgemeinderates

Der Marktgemeinderat Scheidegg hat 16 Sit-
ze. Sie dürfen also 16 Stimmen vergeben. Sie 
können Personen von verschiedenen Parteien 
und Wählergruppen ankreuzen. Das ist das 
sogenannte Panaschieren. Außerdem können 
Sie einzelne Personen besonders unterstüt-
zen und ihnen nicht nur eine Stimme, sondern 
bis zu höchstens drei Stimmen geben. Das 
ist das sogenannte Kumulieren oder Häufeln. 
Eine Liste kann auch als Ganzes per Listen-
kreuz gewählt werden.

Wahl des Landrats

Für die Wahl des Landrats haben Sie eine 
Stimme und dürfen daher nur eine Person 
ankreuzen.

Wahl des Kreistags

Bei der Kreistagswahl dürfen Sie 60 Stim-
men vergeben. Hier ist wie bei der Wahl des 
Marktgemeinderates das Panaschieren, Ku-
mulieren oder auch ein Listenkreuz möglich.

Bekanntgabe der Wahlergebnisse

Die Wahlergebnisse werden – sobald sie aus 
den einzelnen Stimmbezirken eintreffen – am 
Wahlabend ab 18:00 Uhr im Erdgeschoss der 
Grundschule Scheidegg bekannt gegeben. 
Der Wahlleiter wird dort noch am Wahlabend 
das vorläufige Ergebnis für die Wahl des Bür-
germeisters und des Marktgemeinderates 
bekannt geben. Die vorläufigen Wahlergeb-
nisse werden dann auch auf der Homepage 
des Marktes Scheidegg eingestellt.

Text: Anita Wiedemann, Wahlamt Markt  
Scheidegg, Tel. 08381 895-25 
Grafik: ©BayStMI, www.deinewahl.bayern.de

Allgemeine Informationen
KOMMUNALWAHLEN AM SONNTAG, DEN 8. MÄRZ 2026 Deine Wahl.

8.3.26    www.deinewahl.bayern.de 
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Öffnungszeiten Wertstoffhöfe: 

Scheidegg
Freitag 15:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 9:00 bis 12:00 Uhr

Weihers
Montag 14:00 bis 17:30 Uhr
Dienstag 10:00 bis 17:30 Uhr
Mittwoch 14:00 bis 17:30 Uhr
Donnerstag 10:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 14:00 bis 17:30 Uhr
Samstag 9:00 bis 12:00 Uhr

Problemmüllsammlung:

Lindenberg, Bauhof Sandstraße:
Mi., 25. Februar, 8:30 bis 14:30 Uhr

Scheffau, Turn- u. Festhalle:
Di., 14. April, 8:00 bis 8:30 Uhr

Scheidegg, Wertstoffhof:
Di., 14. April, 9:00 bis 10:30 Uhr

ZAK-Abfall-App – Jetzt runterladen!
Nie wieder die Müllabfuhr verpassen! Unse-
re Abfall-App erinnert automatisch an den 
nächsten Termin. Auch die Öffnungszeiten der 
Wertstoffhöfe und weitere wichtige Informa-
tionen rund um das Thema Abfallentsorgung 
kann man einfach von unterwegs abrufen.  
Infos: www.zak-kempten.de/info-center/ 
zak-abfall-app

Infos: Zweckverband für Abfallwirtschaft 
Kempten (ZAK), www.zak-kempten.de

Zweckverband für Abfallwirtschaft Kempten
ZAK

„Recken, Strecken, Dehnen – Beweglich und 
fit mitten im Leben“
Mo., 16.02., 10:00–11:30 Uhr, gebührenfreie 
Veranstaltung in und um die Oberallgäu-
er Volkshochschule, Hindelanger Str. 37, 
87527 Sonthofen. Referentin: Annette Suchy, 
Übungsleiterin B, Sport in der Prävention.

Bewegung tut gut und hilft uns körperlich 
und geistig fit zu bleiben! Sind wir beweg-
lich, gelingen viele Alltagsaktivitäten deut-
lich leichter. In dieser Veranstaltung dreht 
sich daher alles ums Thema Beweglichkeit: 
„Recken, Strecken, Dehnen“ soll die Devise 
sein. Sie erhalten Impulse und praktische 
Beispiele, wie Sie ein „Plus“ an Bewegung 
ganz leicht in Ihren Alltag einbauen können. 
Bequeme wetterfeste Kleidung und Schuhe 
tragen, Trinkflasche nicht vergessen.

„Nahrungsergänzung: Sinnvoll oder Un-
sinn?“ 
Mo., 16.02., 15:00–16:30 Uhr, gebührenfreie 
Veranstaltung im Altstadthaus, Schützenstr. 
2, 87435 Kempten. Referentin: Anna-Maria 
Stüttgen, Diätassistentin.

Nahrungsergänzungsmittel sind im wahrsten 
Sinne in aller Munde! Pillen gegen Herzin-
farkt, Kapseln für mehr Schönheit und Pulver 
für eine bessere Konzentration – die Industrie 
verspricht wahre Wunder! Doch braucht es die 
Präparate wirklich? Antworten erhalten Sie in 
diesem Angebot und erfahren, worauf es bei 
der Ernährung ab der Lebensmitte ankommt!

„Knochenstark essen – mitten im Leben!“ 
Fr., 20.02., 9:30–11:00 Uhr, gebührenfreie 
Veranstaltung im Altstadthaus, Schützenstr. 
2, 87435 Kempten. Referentin: Sandra Schwa-
ninger, Ökotrophologin.

Eine bewusste Ernährung und Bewegung 
sind zentrale „Stellschrauben“, wenn es um 
die Gesundheit der Knochen und die Vorbeu-
gung von Osteoporose geht. Was zeichnet eine 
„knochenstärkende“ Ernährung aus? Welche 
Lebensmittel sind besonders zu empfehlen? 
In diesem Angebot erhalten Sie praktische 
Tipps und Anregungen rund um einen „kno-
chenstarken“ Lebensstil und dessen Umset-
zung im Alltag.

„Knochenstark essen – mitten im Leben!“ 
Fr., 27.02., 17:00–18:30 Uhr, gebührenfreie 
Veranstaltung in der Oberallgäuer Volkshoch-
schule, Hindelanger Str. 37, 87527 Sonthofen. 
Referentin: Christine Bauer, Masterabschluss 
in Prävention und Gesundheitsmanagement.

Eine bewusste Ernährung und Bewegung 
sind zentrale „Stellschrauben“, wenn es um 
die Gesundheit der Knochen und die Vorbeu-
gung von Osteoporose geht. Was zeichnet eine 
„knochenstärkende“ Ernährung aus? Welche 
Lebensmittel sind besonders zu empfehlen? 
In diesem Angebot erhalten Sie praktische 
Tipps und Anregungen rund um einen „kno-
chenstarken“ Lebensstil und dessen Umset-
zung im Alltag.

Anmeldung unter: www.weiterbildung.
bayern.de oder www.aelf-ke.bayern.de
Kontakt: Sabine Herz, Tel. 0831 52613-1215, 
sabine.herz@aelf-ke.bayern.de

Text: Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Kempten (Allgäu), Tel. 0831 52613-0, 
E-Mail: poststelle@aelf-ke.bayern.de

Programm für die Generation 55plus
AMT FÜR ERNÄHRUNG, LANDWIRTSCHAFT UND FORSTEN

Online-Veranstaltungen
MEDIZINISCHER DIENST BAYERN

Welche Veranstaltungen stehen in den nächs-
ten Wochen an? Das sagen wir Ihnen sehr 
gerne:

28. Januar: „Die Pflegebegutachtung und
alles Wissenswerte dazu“
5. Februar: „Qualitätsprüfung und Pflege
dokumentation in der Tagespflege“
12. Februar: „Die Wiederholungsbegutachtung“

2. März: �„Die Pflegebegutachtung bei Kindern
mit ADHS“
5. März: �„Die Pflegedokumentation – stationär“
18. März: �„Young Carer – junge Pflegende in
Bayern. Ansprache, Hilfebedarfe und Entlas-
tungsmöglichkeiten im Überblick“
19. März: „Die Widerspruchsbegutachtung“

Die Einwahldaten und genauere Informati-

onen zu unseren Veranstaltungen sowie die
Anmeldeseite finden Sie hier: 
www.md-bayern.de/veranstaltungen

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!
Ihr Medizinischer Dienst Bayern

Text: N. Siebert, Medizinischer Dienst Bayern, 
München, www.md-bayern.de
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Um das Wissen in der Gesellschaft über das 
Krankheitsbild Demenz zu stärken, bieten 
wir im ersten Quartal 2026 folgende virtuelle 
Veranstaltungen an:

„Die Pflegebegutachtung – Der Weg zum 
Pflegegrad“
Vortrag von Gabriele Hetz, Medizinischer 
Dienst Bayern
Do., 05.02., 17:00 Uhr, kostenfrei

Erst wenn Menschen pflegebedürftig werden 
und einen Pflegegrad erhalten, haben sie 
Anspruch auf Leistungen der Pflegeversiche-
rung. Doch ab wann bin ich pflegebedürftig? 
Wie wo und wann stelle ich den Antrag? Was 
bedeutet Pflegebegutachtung? Dieser virtuelle 
Vortrag gibt Ihnen einen Überblick, wie Sie 
den Antrag auf Pflegegrad stellen und was bei 
der Pflegebegutachtung passiert. Er richtet 
sich an alle am Thema Pflege Interessierten.

„Leistungen der Pflegeversicherung bei der 
Pflege zu Hause“
Vortrag von Markus Blach und Christian Koll-
mann, Teamleiter Pflegekasse bei der AOK 
Bayern – die Gesundheitskasse
Do., 05.03., 17:00 Uhr, kostenfrei

Wenn Menschen pflegebedürftig werden 
und einen Pflegegrad erhalten, haben sie 
Anspruch auf Leistungen der Pflegeversi-
cherung. Doch welche sind das? Wie nimmt 
man diese in Anspruch? An wen kann man 
sich wenden? Dieser virtuelle Vortrag gibt Ih-

nen einen Überblick über die verschiedenen 
Leistungsarten und zeigt den Weg zu diesen 
auf. Er richtet sich an jene, die bereits einen 
Pflegegrad haben und ihre Angehörigen und 
alle am Thema Pflege Interessierten.

„Angebote zur Unterstützung im Alltag (AUA) 
und ehrenamtlich tätige Einzelperson“
Vortrag der Fachberaterinnen der Fachstelle 
für Demenz und Pflege Schwaben
Do., 19.03., 17:00 Uhr, kostenfrei

Die Versorgung von Menschen mit Pflegebe-
darf stellt das Umfeld der Pflegebedürftigen 
häufig vor große Herausforderungen. Ver-
fügbare Hilfsangebote sind den Betroffenen 
teilweise nicht bekannt. In diesem Vortrag 
stellen wir Ihnen neben verschiedenen Bera-
tungsstellen, die sogenannten Angebote zur 
Unterstützung im Alltag, die den Pflegealltag 
zu Hause entlasten und unterstützen sollen, 
vor. Wir geben Ihnen einen Überblick über die 
verschiedenen Angebotsformate und zeigen 
Ihnen den Weg zu diesen Angeboten auf. Seit 
2021 besteht die Möglichkeit, dass Hilfen, die 
durch Privatpersonen aus dem Umfeld der 
pflegbedürftigen Person erbracht werden, 
über die Pflegekasse abgerechnet werden 
können. Dieses Angebotsformat, die soge-
nannte ehrenamtlich tätige Einzelperson, 
wird ebenfalls näher vorgestellt.

„Demenz Partner Schulung – Grundlegende 
Informationen zu Demenzerkrankungen“
Katrin Lörch-Merkle, Fachberaterin bei der 

Fachstelle für Demenz und Pflege Schwaben
Mo., 23.03., 17:00 Uhr, kostenfrei

Diese Schulung soll Ihnen grundlegende 
Informationen über Demenzerkrankungen 
vermitteln. Was heißt Demenz? Wie begeg-
ne ich Menschen mit Demenz? Was leisten 
Familien? An wen kann ich mich im Fall der 
Fälle wenden? Diese und noch weitere Fragen 
sollen im Verlauf der Veranstaltung geklärt 
werden. Nach dem Vortrag bleibt ausreichend 
Zeit für Austausch und Diskussion.

Alle Veranstaltungen:
Wo: online (Zoom), den Link erhalten Sie 
nach Anmeldung
Anmeldung und Info: 
info@demenz-pflege-schwaben.de, Tel. 0831 
2523-9702

Text:  
Fachstelle für Demenz und Pflege Schwaben 
am Institut für Gesundheit und Generationen 
der Hochschule für angewandte Wissenschaften 
Kempten, Tel. 0831 2523-9702 (Verwaltung) 
oder -9701 (Beratung), 
info@demenz-pflege-schwaben.de, 
www.demenz-pflege-schwaben.de

Bild: Adobe Stock

Virtuelle Informationsabende
FACHSTELLE FÜR DEMENZ UND PFLEGE SCHWABEN
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INFOS ZU DEN TERMINEN 
DES EV.-LUTH. PFARRAMTS:
Tel. 08381 948561
www.scheidegg-evangelisch.de

INFOS DER KATH. PFARREIEN- 
GEMEINSCHAFT ‚PFÄNDERRÜCKEN‘:
Tel. 08381 927040
www.bistum-augsburg.de/ 
pfarreiengemeinschaften/pfaenderruecken

2. BIS 15. FEBRUAR 2026:  
SCHEIDEGGER KÄSEWOCHEN (SKW)
Bis zum 15. Februar steht bei den Scheideg-
ger Käsewochen wieder regionaler Genuss 
im Mittelpunkt. Während des zweiwöchigen 
Programms finden abwechslungsreiche 
Veranstaltungen und besondere Aktionen 
rund ums Thema Käse statt. Die Veranstal-
tungen im Rahmen der Käsewochen sind 
nachfolgend mit „SKW“ gekennzeichnet. 
Lesen Sie mehr auf Seite 19.

SONNTAG, 01.02.
8:30 St.-Martins-Kirche, Pfarrgottesdienst
10:00 St.-Gallus-Kirche, Familiengottes-
dienst mit Kerzenweihe und Erst- 
kommunionkindern
10:00 Geführte Winterwanderung „Moor & 
Wurzeln“. Es geht zum Waldsee; dort folgen 
wir dem Lindenberger Premium-Spazier-
weg „Moor & Wurzeln", der uns über ver-
schlungene Waldpfade zu aussichtsreichen 
Panoramapunkten und zum Ratzenberg 
bringt. Dauer: ca. 4 Std. *)

16:00 Ev. Auferstehungskirche, Gottesdienst 
am Nachmittag mit Pfarrer Uwe Six

MONTAG, 02.02.
9:00 Senioren-Fitness rund um den Stuhl 5)

15:00 SKW: Geführte Wanderung „Alles 
Käse oder was?“ – Humorvolle Anekdoten, 
Geschichten und Historisches rund um das 
Thema Käse in Scheidegg. Anschließend 

gibts leckere Kässpätzle in der Forster Ein-
kehr. Kosten: 14,50 EUR (inkl. Kässpätzle). *)

17:45 „Rückenfit“ 7)

DIENSTAG, 03.02.
9:00 Kath. Pfarrheim, „Mit Spaß fit im Kopf 
bleiben“ – Ganzheitliches Gedächtnistrai-
ning Senioren 65+. Aktivierung unserer 
Hirnfunktionen mit viel Spaß. Veranstalter: 
Kath. Erwachsenenbildung. Infos und An-
meldung: Erika Keil, Tel. 08381 81389.
9:45 SKW: Geführte Winterwanderung vom 
Pfänder nach Scheidegg mit gemütlicher 
Einkehr. Mit dem Bus gehts nach Bregenz 
und mit der Bahn auf den Pfänder. Dort 
lassen wir uns von der verschneiten Land-
schaft verzaubern und genießen den herr-
lichen Ausblick auf den See. Anschließend 
wandern wir zurück nach Scheidegg. Erw. 
18,00/Ki. 10,50 bzw. mit AWP**) 13,00/8,50 
EUR (inkl. Pfänderbahn und Bus). *)

10:30 Golden-Agers-Gymnastik 6)

18:30 St.-Gallus-Kirche, Heilige Messe 
mit Blasiussegen
19:30 Schützenheim, Schießabend 9)

MITTWOCH, 04.02.
12:00 Cafeteria im Seniorenheim, „Tischlein 
deck‘ dich“: wöchentlich wechselnde Ein-
topfgerichte und ein zugehöriges Tischge-
tränk für 3,50 EUR (für jedermann)
14:30 Ev. Kreuzkirche Weiler, Seniorenkreis 
mit Dagmar Nölte
16:00 St.-Martins-Kirche Scheffau, 
Heilige Messe zu Lichtmess mit 
Kerzenweihe und Blasiussegen
19:30 SKW: Neues Krone-Kino Linden-
berg, „Im Berg dahuim“ – Dokumentarfilm 
aus dem Jahr 2020 von Rahel von Gun-
ten und Thomas Rickenmann. 
Hoch in den Bergen im Allgäu gibt es vor 
allem drei Dinge zuhauf: frische Luft, Milch-
kühe und ein grenzenloses Heimatgefühl. 
Bei Oberstdorf grasen die Herden auf ihrer 
Weide, bis sie auf die nächste saftige Gras-
landschaft getrieben werden. Besonders im 
Sommer ist die Alpkultur spürbar. Im Ein-
klang mit der Natur und dem Wetter wirkt 

die Welt hier so weit oben größer und freier 
und ein Gefühl von Zufriedenheit und Glück 
macht sich in der menschlichen Seele breit, 
auch wenn harte körperliche Arbeit zum 
Alltag gehört. Vier Gruppen geben Einblick 
in ihre besondere Welt: die Hirten am Tau-
fersberg, die Sennenfamilie der Sölleralp, 
das Alpenoriginal Oberau und die Kempt-
nerhütte am E5. Kosten: Eintrittspreis Kino. 
Anmeldung nicht erforderlich.

DONNERSTAG, 05.02.
vormittags: Kirchplatz, Wochenmarkt 1)

11:00 SKW: Geführte Wanderung von Ober-
reute nach Hopfen „Zum Prinz“ mit Allgäuer 
Käsebrotzeit und Schnapsprobe. Gemein-
sam wandern wir durch die winterliche 
Landschaft von Oberreute nach Hopfen, wo 
im Hofstüble eine deftige Allgäuer Käse-
brotzeit auf uns wartet. Ebenfalls erfah-
ren wir Spannendes über die hauseigene 
Schnapsproduktion. Kosten: 20,00 EUR (inkl. 
Brotzeit und Schnapsprobe, zzgl. Trans-
portkosten und Getränke). Anmeldung bis 
Dienstag erforderlich. *)

18:30 St.-Gallus-Kirche, Heilige Messe 
mit Agathabrotweihe
19:30 St.-Gallus-Kirche, Kirchenchorprobe 
unter der Leitung von Elisabeth Forster. 
Jeden Donnerstag ab 19:30 Uhr. Der Kir-
chenchor freut sich über neue Mitglieder!

FREITAG, 06.02.
16:00 St.-Martins-Kirche, Heilige Messe
17:00 SKW: „Allgäuer Spezialitäten selbst 
gemacht“ – Käs- und Krautspätzle 3) *) 

SAMSTAG, 07.02.
13:30 SKW: Führung durch die Naturkä-
serei Maucher. Von Scheidegg aus starten 
wir nach Oberreute, wo die Naturkäserei 
Maucher besichtigt wird. Dort erwartet uns 
neben der Führung eine Kostprobe feinster 
Käsespezialitäten und die Gelegenheit, be-
sondere Köstlichkeiten für zu Hause einzu-
kaufen. Im Anschluss gibt es eine Einkehr 
im Café, wo eine Auswahl an feinsten haus-
gemachten Kuchen wartet. Kosten: 12,00 

IM FEBRUAR

*) und 1)–10) weitere Informationen siehe Seite 12  |  **) AWP = Allgäu-Walser-Pass (bekommen Sie kostenlos von Ihrem Gastgeber)



EUR (inkl. Führung und Käseverkostung, 
zzgl. Buskosten und Einkehr). *)

15:00 Führung durchs Handwerker- 
museum „Heimathaus“. Eintritt: Erw. 4,00 
(mit AWP**) 3,00), Ki. bis 14 J. 1,00 EUR. 
Anmeldung nicht erforderlich. Museum 
schließt 15:15 nach Beginn der Führung!
17:00 SKW: Geführte Fackelwanderung 
durch Scheidegg mit Käsefondue. Nach ei-
nem ca. einstündigen Spaziergang kehren 
wir im Allgäu-Stadl ein, dort ist ein leckeres 
Käsefondue für uns vorbereitet. 22,00 EUR 
(inkl. Fackel und Einkehr, zzgl. Getränke). 
Anmeldung bis Do. erforderlich. *)

17:30 St.-Gallus-Kirche: Beichtgesprächs-
gelegenheit im Pfarrhaus bis 18:15, 
18:00 Rosenkranz, 18:30 Vorabendmesse
19:00 Parkplatz im Zentrum, Après-Ski-
Party. Eintritt frei. Wer im Ski-Outfit kommt, 
erhält ein Freigetränk. Veranstalter: Skiclub 
Scheidegg 1970 e. V., www.sc-scheidegg.de.

SONNTAG, 08.02.
8:30 St.-Martins-Kirche, Familiengottes-
dienst mit Agathabrotweihe
10:00 St.-Gallus-Kirche, Wort-Gottesdienst
10:00 Ev. Kreuzkirche Weiler, Gottesdienst 
mit Abendmahl mit Pfarrer Uwe Six
13:31 Großer traditioneller Fasnachts- 
umzug durch Scheidegg. Am Sonntag, 
den 8. Februar 2026 führt der Narrenbüt-
tel mit dem Schützenverein im Beisein des 
Wappentieres – dem Isbär – wieder den 
Fasnachtsumzug an, gefolgt von ca. 2.000 
Hästrägern aus dem ganzen süddeutschen 
Raum, Guggenmusiken, Fanfarenzügen und 
Lumpenkapellen. Mehr siehe Seite 18.

MONTAG, 09.02.
9:00 Senioren-Fitness rund um den Stuhl 5)

15:00 SKW: Geführte Wanderung „Alles 
Käse oder was?“ (siehe 02.02.)
17:45 „Rückenfit“ 7)

19:00 Gasthaus zum Hirschen, „Table 
française“ – Französisch-Stammtisch für 
Jedermann. Zwanglos versammelt Uli 
Kumpf einmal im Monat sprachbegeisterte 
Anfänger bis hin zu frankophilen Sprach-
genies, um etwas in Übung zu bleiben und 
Neuigkeiten aus dem Jumelageverein zu er-
fahren. Eine Anmeldung ist nicht nötig.

DIENSTAG, 10.02.
9:00 Kath. Pfarrheim, „Mit Spaß fit im Kopf 
bleiben“ – Ganzheitliches Gedächtnistrai-
ning Senioren 65+ (siehe 03.02.)
9:45 SKW: Geführte Winterwanderung vom 
Pfänder nach Scheidegg (siehe 03.02.) *)

10:30 Golden-Agers-Gymnastik 6)

18:30 St.-Gallus-Kirche, Heilige Messe
19:30 Schützenheim, Schießabend 9)

MITTWOCH, 11.02.
12:00 Cafeteria im Seniorenheim, „Tischlein 
deck‘ dich“: wöchentlich wechselnde Ein-
topfgerichte und ein zugehöriges Tischge-
tränk für 3,50 EUR (für jedermann)
13:30 SKW: Führung durch die Naturkäserei 
Maucher (siehe 07.02.)
14:00 Kath. Pfarrheim, Seniorennachmittag: 
Fasching mit der Kolpingsfamilie. Das Team 
des Seniorenkreises lädt zu einem gemüt-
lichen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen 
ein. Infos: Tel. 08381 2269.
14:00 u. 18:00 Kurhaus, Gesundheitsvortrag 
„Ohne Medikamente zum Erfolg“ 
(Details siehe Anzeige auf Seite 17)
15:00 Führung durchs Handwerker- 
museum „Heimathaus“. Eintritt: Erw. 4,00 
(mit AWP**) 3,00), Ki. bis 14 J. 1,00 EUR. 
Anmeldung nicht erforderlich. Museum 
schließt 15:15 nach Beginn der Führung!

DONNERSTAG, 12.02.
vormittags: Kirchplatz, Wochenmarkt 1)

10:00 Geführte Schneeschuh- oder Winter-
wanderung im Westallgäu (je nach Schnee-
lage). Gehzeit: 3–5 Std. 10) *)

19:01 Traditioneller Rathaussturm der 
Narrenzunft Scheidegg (mehr siehe S. 18)
19:30 Kirchenchorprobe (siehe 05.02.)
19:30 Pilgerzentrum, Heilsames Singen: 
Begegnung und Bewegung. In lockerer At-
mosphäre singen wir einfach zu erlernende 
Lieder, teilweise in Kombination mit Tanz-
schritten und anderen Bewegungen. Die 
Freude soll im Vordergrund stehen, nicht 
die Perfektion. Ich lade herzlich ein, dabei-
zusein und zu erleben, wie gut das Singen 
in Gemeinschaft tut. Stefanie Dehling.
 Infos und Anmeldung bis 15:00: 
Singen-mit-Stefanie@email.de oder Tel. 
0176 42295747.

FREITAG, 13.02.
9:45 SKW: Ausflug zum Biolandhof Heim. 
Gemeinsam fahren wir mit dem Linienbus 
nach Scheffau. Dort erwartet uns eine span-
nende Führung, bei der uns die Besonder-
heiten des Hofes nähergebracht werden. 
Neben faszinierenden Einblicken in die 
Abläufe eines Bioland-Betriebs gibt es auch 
die Möglichkeit, den Tieren ganz nah zu 
kommen und sie zu streicheln – ein Erleb-
nis, das Natur und Landwirtschaft lebendig 
werden lässt. Kosten: ohne AWP**) für den 
Linienbus, mit AWP ist der Linienbus gratis. *)

16:00 St.-Martins-Kirche, Heilige Messe
17:00 SKW: „Allgäuer Spezialitäten selbst 
gemacht“ – Käs- und Krautspätzle 3) *)

19:30 Ev. Auferstehungskirche, Taizé-Got-
tesdienst mit Pfarrer Uwe Six. Mit Taizé- 
Liedern, die musikalisch stimmungsvoll be-
gleitet werden, mit besinnlichen Texten und 

Gebeten sowie einer Zeit der Stille laden 
wir ein, zur Ruhe zu kommen und Kraft zu 
schöpfen.

SAMSTAG, 14.02.
14:00 „Willkommen in Scheidegg“ 2) *)

17:00 SKW: Fackelwanderung (siehe 07.02.)
17:30 St.-Gallus-Kirche: siehe 07.02.
20:00 Filmabend im Pilgerzentrum. 
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten. 8)

20:00 Turn- und Festhalle Scheffau, 
Baureball. Einlass ab 19:30.

SONNTAG, 15.02.
8:30 St.-Martins-Kirche, Pfarrgottesdienst
10:00 St.-Gallus-Kirche, Pfarrgottesdienst
10:00 Ev. Auferstehungskirche, Gottesdienst 
mit Abendmahl mit Pfarrer Uwe Six
10:00 Geführte Winterwanderung am Hoch-
häderich. Dauer: 3–4 Std. *)

13:00 SKW: Winterliche Pferdekutschfahrt 
mit Einkehr. Mit der Pferdekutsche fahren 
wir durch die verschneite Landschaft bei 
Scheffau. Genießen Sie schneebedecktes 
Panorama bei der Fahrt durch die weiße 
Natur. Mit gemütlicher Einkehr im Gasthof 
Hirsch in Hagspiel. Kosten: 12,00 EUR (zzgl. 
Einkehr). Anmeldung bis Freitag 17:00 er-
forderlich. *)

ROSENMONTAG, 16.02.
9:00 Senioren-Fitness rund um den Stuhl 5)

17:45 „Rückenfit“ 7)

19:30 Ev. Pilgerzentrum, Rosenmontags-
konzert „So schön, schön war die Zeit ...“. 
Starke Oldies und Schlager der 60er und 
70er Jahre zum Mitsingen und Mitfeiern. 
Kostümierung erwünscht! Stimmung, Spaß 
und lustige und „zauberhafte“ Einlagen 
mit Werner Schroth und Band. Vorverkauf: 
12,00/Abendkasse: 15,00 EUR. Karten: Ev. 
Pfarramt, www.scheidegg-evangelisch.de.

FASNACHTSDIENSTAG, 17.02.
10:30 Golden-Agers-Gymnastik 6)

18:30 St.-Gallus-Kirche, Heilige Messe
19:30 Schützenheim, Schießabend 9)

ASCHERMITTWOCH, 18.02.
16:00 St.-Martins-Kirche Scheffau, 
Heilige Messe mit Aschesegnung
18:30 St.-Gallus-Kirche, Heilige Messe 
mit Aschesegnung

DONNERSTAG, 19.02.
vormittags: Kirchplatz, Wochenmarkt 1)

18:30 St.-Gallus-Kirche, Heilige Messe
19:30 Kirchenchorprobe (mehr s. 05.02.)

11
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FREITAG, 20.02.
16:00 St.-Martins-Kirche, Heilige Messe

SAMSTAG, 21.02.
15:00 Führung durchs Handwerker- 
museum „Heimathaus“. Eintritt: Erw. 4,00 
(mit AWP**) 3,00), Ki. bis 14 J. 1,00 EUR. 
Anmeldung nicht erforderlich. Museum 
schließt 15:15 nach Beginn der Führung!
17:30 St.-Gallus-Kirche: siehe 07.02.

SONNTAG, 22.02.
8:30 St.-Martins-Kirche, Pfarrgottesdienst
10:00 St.-Gallus-Kirche, Pfarrgottesdienst
10:00 Galluskapelle, 1. Wortgottesdienst für 
Kinder, anschließend Mitfeier des Pfarrgot-
tesdienstes
10:00 Kath. Pfarrheim, Kinderkirche für 
Kleinkinder von 2 bis 6 Jahren
10:00 Ev. Kreuzkirche Weiler, Gottesdienst 
mit Pfarrerin i. R. Frey
10:00 Geführte Wanderung „Scheidegg- 
Süd“ über den Aussichtspunkt Roderbühl 
nach Buflingsried und Böserscheidegg. 
Über Ablers u. Ruhmühle erreichen wir 
Hagspiel. Weiter gehts über Häuslings 
und Forst (dort evtl. Einkehr) zurück nach 
Scheidegg. Reine Gehzeit: ca. 4 Std. *)

MONTAG, 23.02.
9:00 Senioren-Fitness rund um den Stuhl 5)

17:45 „Rückenfit“ 7)

DIENSTAG, 24.02.
9:00 Kath. Pfarrheim, „Mit Spaß fit im Kopf 
bleiben“ – Ganzheitliches Gedächtnistrai-
ning Senioren 65+ (siehe 03.02.)
10:30 Golden-Agers-Gymnastik 6)

18:30 St.-Gallus-Kirche, Heilige Messe
19:30 Schützenheim, Schießabend 9)

MITTWOCH, 25.02.
12:00 Cafeteria im Seniorenheim, „Tischlein 
deck‘ dich“: wöchentlich wechselnde Ein-
topfgerichte und ein zugehöriges Tischge-
tränk für 3,50 EUR (für jedermann)
15:00 Führung durchs Handwerker- 
museum „Heimathaus“. Eintritt: Erw. 4,00 
(mit AWP**) 3,00), Ki. bis 14 J. 1,00 EUR. 
Anmeldung nicht erforderlich. Museum 
schließt 15:15 nach Beginn der Führung!
16:00 St.-Martins-Kirche, Heilige Messe

DONNERSTAG, 26.02.
vormittags: Kirchplatz, Wochenmarkt 1)

18:30 St.-Gallus-Kirche, Heilige Messe
19:30 Kirchenchorprobe (siehe 05.02.)
19:30 Heilsames Singen (siehe 12.02.)

FREITAG, 27.02.
16:00 St.-Martins-Kirche, Heilige Messe
17:00 „Allgäuer Spezialitäten selbst ge-
macht“ – Käs- u. Krautspätzlekochkurs 3) *)

SAMSTAG, 28.02.
14:00 „Willkommen in Scheidegg“ 2) *)

17:30 St.-Gallus-Kirche: siehe 07.02.
20:00 Filmabend im Pilgerzentrum. 
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten. 8)

VORSCHAU MÄRZ (AUSZUG)

SAMSTAG, 14.03.
10:00–12:00 Kurhaus, Kinderkleider- 
basar Frühjahr/Sommer

DONNERSTAG, 19.03.
13:30–16:30 Schuleinschreibung

SAMSTAG, 21.03.
10:00–14:00 Kurhaus, Kleiderbasar 
Frühjahr/Sommer für Erwachsene 
und Jugendliche

SONNTAG, 29.03.
11:00–18:00 Kurhaus, Kunst- und  
Geschenkemarkt

1) Wochenmarkt in der Ortsmitte
mit einem großen Angebot an einheimischem 
und exotischem Obst und Gemüse, Milchproduk-
ten wie z. B. Käse, Joghurt und Butter, frischen 
Fleisch- und Wurstwaren, frischen Backwaren, 
hausgemachten Edel-Obstbränden, fair gehan-
delten Waren sowie in den Sommermonaten 
italienischen Spezialitäten und Balkon-, Garten-
pflanzen und Schnittblumen.

2) Führung „Willkommen in Scheidegg“
Dieser Rundgang führt die Teilnehmer zu den 
schönsten Ecken und Sehenswürdigkeiten des 
Ortskerns. Margot Müller leitet die Führung sach-
kundig und weiß Interessantes und Spannendes 
aus Geschichte und Gegenwart zu erzählen. *)

3) „Allgäuer Spezialitäten selbst gemacht“
Käs- und Krautspätzle unter fachkundiger Leitung 
zubereiten und genießen (Kochkurs für Erwach-
sene). Jeder Teilnehmer erhält das Originalre-
zept zum Mitnehmen; ein Spätzlehobel kann vor 
Ort erworben werden. Teilnahmegebühr ohne 
Hobel für Inhaber des Allgäu-Walser-Passes: 
20,00 EUR (Teilnehmer ohne Allgäu-Walser-Pass: 
25,00 EUR). *)

5) Senioren-Fitness rund um den Stuhl
im Kath. Pfarrheim. Gedacht für alle im Herzen 
jung gebliebenen und geselligen Menschen, die 
sich weiterhin fit halten möchten, sich körper-
lich aber nicht mehr in den sportiven Gruppen 
heimisch fühlen. Es erwartet Sie ein Mixed aus 
Gymnastik rund um den Stuhl, Koordinationstrai-
ning u. w. Leitung, Informationen, Anmeldung: 
Erika Keil, zert. Gedächtnistrainerin BVGT e. V., 

Tel. 08381 81389.

6) Golden-Agers-Gymnastik
des Kneipp-Vereins Scheidegg. Leichte weniger 
anstrengende Gymnastik mit viel Dehn- und Lo-
ckerungsübungen.
Gilt für 6) u. 7): Ort: Kurhaus UG, Dauer 60 Min. 
Bitte Matte oder Decke mitbringen. Als Neuling 
kann die erste Stunde „geschnuppert“ werden. 
Kosten: 4,00 EUR für Mitglieder, 5,00 EUR 
für Nichtmitglieder (10er-Karte erhältlich bei 
Christians Dorfkiosk). Info und Anmeldung: Tel. 
0178 5643286.

7) „Rückenfit“
des Kneipp-Vereins Scheidegg. Für die sport-
lich Aktiven mit viel Bewegung und spezieller 
Gymnastik für einen starken Rücken. Mehr Infos 
siehe unter 6).

8) Filmabend im Pilgerzentrum
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 
Leider dürfen wir aus rechtlichen Gründen den 
Titel des Filmes nicht veröffentlichen. Bitte in-
formieren Sie sich über unseren Newsletter, für 
den Sie sich anmelden können oder rufen Sie im 
ev. Pfarramt unter Tel. 08381 948561 an. Gerne 
können Sie auch einen Flyer im Pilgerzentrum 
mitnehmen.

9) Schießabend
der Königlich privilegierten Schützengesellschaft 
Scheidegg im Schützenheim (ehem. Lokschuppen, 
Hochbergstraße 5) für Erwachsene und Jugend-
liche. Man kann mit Luftgewehr, Luftpistole und 
Armbrust schießen. Die Schützengesellschaft 
freut sich sehr auf Gäste und auch neue Schützen.

10) Falls Schneeschuhwanderung:
Schneeschuhe bitte selbst mitbringen (können 
gegen Gebühr geliehen werden bei Sport Hauber 
Scheidegg/Tel. 08381 8942222 und Sport Hai-
sermann Lindenberg/Tel. 08381 2041). 

*) Bitte beachten Sie:

Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich 
(bis spätestens Vortag bzw. vorheriger Werk-
tag 12:00 Uhr bzw. wie im Termin angegeben): 
Scheidegg-Tourismus, Rathausplatz 8, Tel. 08381 
89422-33 (Mindestteilnehmerzahl). Für sonntags 
stattfindende Veranstaltungen können Sie sich 
bis Samstag 12:00 Uhr anmelden bei Christi-
ans Dorfkiosk, Tel. 08381 89422-55. Außerdem: 
Alle Wanderungen/Führungen werden von ei-
nem erfahrenen Wanderführer begleitet. Kosten 
(wenn nicht anders angegeben): 5,00 EUR (mit 
Allgäu-Walser-Pass kostenlos).

Die Teilnahme erfolgt immer auf eigene Gefahr! 
Festes Schuhwerk, gute Kondition, evtl. Wander-
stöcke (bitte keine Nordic-Walking-Stöcke), zweck-
mäßige Kleidung etc. erforderlich. Ausreichend 
Getränke und Brotzeit, Regen- und Sonnenschutz, 
Ausweis usw. bitte nicht vergessen!

Bei weiter entfernten Wanderzielen erfolgt die 
Anfahrt mit eigenem PKW bzw. Mitfahrgelegen-
heit (Unkostenbeitrag: ab 5,00 EUR).

Wetterbedingte Touren-Änderungen bleiben dem 
Wanderführer vorbehalten (evtl. werden Alterna-
tivwanderungen angeboten).

*) und 1)–10) weitere Informationen siehe Seite 12  |  **) AWP = Allgäu-Walser-Pass (bekommen Sie kostenlos von Ihrem Gastgeber)
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Ganzjährig und für jeden Anlass 
in Möggers und Umgebung

KUTSCHFAHRTEN MIT  
ALOIS HEIDEGGER

Eine Kutsch- oder Pferdeschlittenfahrt durch 
die herrliche Landschaft ist für viele ein  
großer Kindheitstraum. Gerne machen wir 
mit Ihnen eine Kutschfahrt. Termine nach 
Vereinbarung. Unseren Hof finden Sie in nur 
drei Kilometer Entfernung von Scheidegg.

Kontakt:
Ferien-Bio-Bauernhof
Alois Heidegger  
Sättels, Möggers (A)
Tel. 0043 664 1237291
www.urlaubambauernhof.at/heidegger

Text und Bild: Alois Heidegger

Der Luggi-Leitner-Lift in Scheidegg bleibt 
auch in Zeiten des Klimawandels ein fes-
ter Bestandteil des Wintersportangebots im 
Westallgäu. Trotz zunehmend unbeständiger 
Witterungsverhältnisse ist es unser erklärtes 
Ziel, den beliebten Skilift so oft wie möglich 
in Betrieb zu halten – ganz ohne künstliche 
Beschneiung. „Wir wollen dem Klimawandel 
trotzen und unseren Gästen weiterhin ein 
authentisches Wintererlebnis bieten“, so Ge-
schäftsführer Josef Eienbach. Zwar machten 
wiederholte Wärmeeinbrüche in den vergan-
genen beiden Saisonen den Schneeverhält-
nissen zu schaffen, dennoch gelang es dem 
Team gemeinsam mit dem Markt Scheidegg, 
an rund 20 Tagen pro Saison eine gut be-
fahrbare Piste zu präparieren. Auch für die 
aktuelle Wintersaison sind wir optimistisch: 
„Sobald die Schneelage es zulässt, starten 
wir so früh wie möglich.“ Das Ziel bleibt, den 
Scheidegger Skilift als familienfreundlichen 
Wintersportplatz für Einheimische und Gäste 
gleichermaßen attraktiv zu halten.

Familienfreundlich & regional verbunden
Familienfreundlichkeit steht beim Luggi-Leit-
ner-Lift an oberster Stelle. Wie bereits in 
den vergangenen Jahren profitieren Fami-
lien weiterhin von einem 15-%-Rabatt auf 
die Liftkarten. „Wir möchten Familien ein 
erschwingliches Freizeitvergnügen ermögli-
chen und ein Ort der Begegnung für die ganze 
Region bleiben“, so Eienbach. Auch Besitzer 
des 3-Täler-Super-Passes können sich freuen: 
Durch die Kooperation im 3-Täler-Skipool ist 
die Nutzung des Scheidegger Lifts im Skipass 
inkludiert. Zum Verbund gehören inzwischen 
auch die Skigebiete Steibis, Imbergbahn und 
Hündlelifte in Oberstaufen. Weitere Informati-
onen gibt es unter www.3taeler.at und www.
skilift-scheidegg.de.

Kinderland & Skischule Haisermann
Ein besonderes Highlight ist das Kinderland 
direkt am Luggi-Leitner-Lift. In Zusammen-
arbeit mit der Skischule Haisermann und der 
Marktgemeinde Scheidegg wurde ein attrak-
tives Übungsgelände mit Seillift und Zauber-

teppich geschaffen – ideal für die jüngsten 
Skifahrer. „Die Skilehrerinnen und Skilehrer 
der Skischule Haisermann leisten großartige 
Arbeit und bringen unseren Kleinsten mit viel 
Geduld und Spaß das Skifahren bei“, lobt Ei-
enbach. Informationen zur Skischule gibt es 
unter www.skischule-haisermann.de.

Neues Angebot: Skiverleih beim Kinderland
Im Angebot ist zudem ein Skiverleih in Ko-
operation mit dem Sportgeschäft Hauber. 
Direkt beim Kinderland oder im Geschäft 
in Scheidegg (Ortsmitte) können Besucher 
Ski, Schuhe und weiteres Zubehör bequem 
ausleihen.

Kontakt:
Luggi-Leitner-Lift Scheidegg
Geschäftsführer Josef Eienbach
Infotelefon: 0043 676 9313899
www.skilift-scheidegg.de

Text und Bilder:  
Josef Eienbach

Trotz Klimawandel mit Leidenschaft dabei!
LUGGI-LEITNER-LIFT SCHEIDEGG: WINTERSPORT IM WESTALLGÄU



Wir freuen uns, Sie in unserem Hause begrüßen zu dürfen.

Fr. - Di. 11:00 - 14:00 Uhr und 17:30 - 23:00 Uhr.
Do. 17:30 - 23:00 Uhr. Mittwoch Ruhetag.

Markus Stöckeler • Kirchstraße 1 • 88175 Scheidegg
Telefon 08381 21 19 •Telefax 08381 21 16
info@zumhirschenscheidegg.de • www.zumhirschenscheidegg.de
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Ihre Wirte

Am Hammerweiher 3 | 88175 Scheidegg | Tel. +49 8381 912320 | hotel-edita.com

Frühstücksbuffet
Mo. bis Fr. 06.30 – 10.30 Uhr
Sa., Feiertag 07.00 – 11.00 Uhr
So. 07.00 – 13.00 Uhr Langschläfer-
Frühstück

Mittagessen
Mo. bis Sa. 12.00 – 13.30 Uhr 
(letzte Bestellung)
 

Kaffee & Kuchen mit hausge-
machten Waffeln und Strudel
Mo. bis So. 14.00 – 17.00 Uhr

Abendessen
Mo. bis So. 18.00 – 21.00 Uhr 
(letzte Bestellung)

Bar/Lounge
Mo. bis Sa. 16.00 – 00.30 Uhr 
(Sonntag Ruhetag)

Frühstück
Mo. bis Fr.  07:00 – 10:00 Uhr 
Sa. und So. 07:30 – 11:00 Uhr

Mittagessen 
Mo. bis Sa.  12:00 – 14:00 Uhr 
So. 12:00 – 21:30 Uhr

Abendessen 
Mo. bis Sa.  18:00 – 21:30 Uhr 
So. 12:00 – 21:30 Uhr

Kaffee und Kuchen
Täglich 14:00 – 17:00 Uhr

Editas Bar & Lounge 
Täglich 16:00 – 00:30 Uhr

Am Hammerweiher 3 | 88175 Scheidegg | Tel. +49 8381 912320 | hotel-edita.com

Schauen Sie bei unseren wöchentlichen Mottotagen vorbei! 
Mehr Infos unter www.postkutsche-scheidegg.bayern

Unsere Öffnungszeiten:
Montag – Samstag: warme Küche 16:00 – 20:30 Uhr
sonn- und feiertags: durchg. warme Küche: 11:30 – 20:30 Uhr

Alpenweg 52, 88175 Scheidegg, Tel. 08381 9486420
www.postkutsche-scheidegg.bayern

Restaurant „himmlisch genießen ...“

Mi bis So geöffnet von 10:00 bis 18:00 Uhr, Mo u. Di Ruhetag 

Martin Humplik, Alemannenweg 2, 88175 Scheidegg 
Telefon 08381 9292684, www.cafe-engel-scheidegg.de

Genießen Sie Haubenküche mit atemberaubendem Blick über 
den Bodensee. Reservierungen unter: +43 5574 45965 

oder per E-Mail: hotel.schoenblick@schoenblick.at

mmm wie es duftet…..Das Genießerfrühstück

Der Duft von frischen Semmeln Gebäck und Croissant ! lässt 
den Morgen gut beginnen. Das Frühstücks-Büffet bietet Ihnen 
eine reichhaltige Auswahl von Wurst, Käse, Schinken, Salami, 
Joghurt, Müsli, Marmeladen, Obst, Gemüse und Eierspeisen 
(Freilaufhaltung) an. Natürlich werden die Eierspeisen 
und Kaffeeauswahl frisch für Sie zubereitet.
Glutenfrei auf Vorbestellung, täglich ab 7.30 Uhr.

gut schlafen & frühstücken

 Fam. Holzhauer Sen. • Rathausplatz 14 • 88175 Scheidegg
Tel. 08381 8309393 • info@alpenrose-scheidegg.de



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Montag und Dienstag Ruhetag 
 
 

6900 Möggers 
Telefon 0043 5573 82572 

www.der-berggasthof.com 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Der Kur- und Verkehrsverein Scheidegg e. V. präsentiert  
die Wirte aus Scheidegg und vom Pfänderrücken

Genießen Sie die Gastfreundschaft und schlemmen  
Sie sich durch die vielfältigen Gerichte. 

wünschen Ihnen die Wirte aus Scheidegg und vom Pfänderrücken.  
Gerne richten wir Ihre Weihnachts- und Silvesterfeierlichkeiten für Sie aus.

Donnerstag bis Sonntag geöff net!
Durchgehend warme Küche 

von 11:00 – 20:00 Uhr
Telefon: +43 5573 82576

www.paradies-eichenberg.at

Unser tägliches Frühstücksbuffet lässt keine Wünsche offen.

Zusätzlich gluten- und laktosefreies Frühstücksbuffet.

Täglich ab 7:30 Uhr. Wir bitten um Tischreservierung!

Ideal auch für Gruppen und Feiern.

Das ideale Geschenk für Sie, Ihre Familie und Freunde ist unser: GESCHENKGUTSCHEIN

Hotel Post - Familie Holzhauer

Kirchplatz 5 - 88175 Scheidegg - Tel: +49(0)8381-8309272 

www.hotelpost-scheidegg.de - info@hotelpost-scheidegg.de
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Autohaus Jochim
Neu- und Gebrauchtwagen • Kfz-Reparatur • Mietwagen

Inh. André Kunack 
Grüntenweg 1 • 88175 Scheidegg • Fax 0 83 81-824 39

Tel. 0 83 81-25 09

Traditionell handwerklich
hergestellte Backwaren
–  Unsere Vollkornbrote werden  

mit biologischem Getreide  
gebacken, das wir selber in  
unserer Zentrofanmühle mahlen.

–  Auch Sonntag von  
7:30 – 10:00 Uhr geöffnet

–  Café in gemütlicher  
Atmosphäre und Terrasse

Kirchstraße 4, 88175 Scheidegg, Telefon 08381 6377

Gerne sind wir für geschlossene  
Gesellschaften ab 20 Personen 

auch mit Mittagstisch und Kaffee 
und Kuchen für Sie da!

Familie Schlager | Am Blasenberg 10-12 | 88175 Scheidegg | Tel. 08381 1609

Liebe Gäste,

bitte beachten Sie
unsere neuen

Öffnungszeiten.
Nur noch auf Reservierung
unter Tel. 08381 1609:
Mi., Do., Fr. und Sa.
von 17:00 bis 22:00 Uhr
Sonntag 
von 11:00 bis 14:00 Uhr
und 17:00 bis 21:00 Uhr
Mo. und Di. Ruhetag

Ö� nungszeiten
Mo., Mi., Do., Fr. 
8:30–18:00 Uhr
Sa. und So.
8:30–12:30 Uhr
Di. geschlossen

Haben Sie schon mal eine WhatsApp 
an Ihren Kühlschrank gepinnt?
Bei mir bekommen Sie Ansichtskarten in großer Auswahl!

Rathausplatz 5, 88175 Scheidegg
Tel. 08381 3496 oder 89422-55
kiosk@scheidegg.de

Der Infopunkt rund um Scheidegg, 
wenn Scheidegg-Tourismus 
geschlossen hat.
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Tun Sie sich doch
etwas Gutes! Wir

beraten
Sie gerne!Unsere Produkte aus natürlich 

zusammengestellten Zutaten ist hier genau das 
Richtige. Mikronährstoffe der neuen Generation, 
Nahrungsergänzungsmittel wo drin ist, was drauf steht. Je besser unsere 
Zellen mit Mikronährstoffen versorgt sind, desto besser sind die 
Voraussetzungen für unser Immunsystem. 
Die regelmässige Einnahme unserer Nahrungsergänzungsprodukte in
dieser konzentrierten Kapselform fördert das allgemeine Wohlbefinden,
steigert die Vitalität und sorgt für einen ausgeglichenen Mineralienhaushalt. 
Unsere Produkte besitzen die geballte Kraft der Pflanzen.

Vitamin Lädele 
Auf geht’s GmbH 
88175 Scheidegg

Kirchstrasse 5  

www.sport-hauber.de
 

OUTLET + SKIVERLEIH

Outlet + Verleih direkt im Ort 
Kirchplatz 3 · 88175 Scheidegg
Tel. 08381 | 8942222 

Verleih am Luggi Leitner Lift
Diethen 64 1/2 · 88175 Scheidegg

Öffnungszeiten
Mo./Di./Do./Fr. 9:00 – 12:30 Uhr
und  14:30 – 18:00 Uhr
Mi. 9:00 – 12:30 Uhr
Sa. nach tel. Terminvereinbarung

Schuhhaus 
Nenning-Rupp
Alte Salzstraße 8
88175 Scheidegg
Tel. 08381 3714

KURHAUS SCHEIDEGG
Am Hammerweiher 1
88175 Scheidegg im Allgäu

Gesundheitsvortrag 
 „ Ohne Medikamente zum Erfolg“ 
 

Mittwoch, 11. Februar 2026

14 - 16 Uhr oder 18 - 20 Uhr

Teilnahme:

Tag:

Zeiten:

Ort:

Rücken- u. Gelenkschmerzen - Herz-Kreislauf - Schwindel - Bluthochdruck - Durchblutungsstörungen 
 Muskelkrämpfe - Faszien - Arthrose - Schlafstörungen - Stoffwechsel - Verdauung - Diabetes

  Rheuma - Fibromyalgie - Polyneuropathie - und vieles mehr...

Ihnen wird erklärt und gezeigt, wie die Behandlungen auch ohne Medikamente erfolgreich sind, wie Sie 
Medikamente reduzieren können und Ihre Lebensqualität sich verbessert.

                 Telefon 
                 089 - 90 42 98 550 



Infos und Tipps
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Traditioneller Fasnachtsumzug  
am 8. Februar

Wenn die Hexen am Kreisverkehr von Schei-
degg tanzen – gestaltet vom Kur- und Ver-
kehrsverein –, ist der Fasnachtsumzug der 
Narrenzunft Scheidegg nicht mehr weit. Am 
Sonntag, dem 8. Februar 2026 ab 13:31 Uhr 
führt der Narrennachwuchs mit dem Schüt-
zenverein im Beisein des Wappentieres – 
dem Isbär – den Fasnachtsumzug an, gefolgt 
von zahlreichen Hästrägern aus dem ganzen 
süddeutschen Raum, Guggenmusiken, Fanfa-
renzügen und Lumpenkapellen. Für Verpfle-
gung ist an mehreren Stellen am Umzugsweg  
(z. B. Ortsparkplatz) und natürlich in den 
Scheidegger Gaststätten gesorgt.

Rathaussturm am 12. Februar

Nachdem der Bürgermeister der Kapitulati-
onsaufforderung nicht nachgekommen ist, 
stürmen die Narren traditionsgemäß am gum-
pigen Donnerstag um 19:01 Uhr dessen Rat-
haus, um die Macht hierüber bis zum Ascher-
mittwoch zu übernehmen. Unterstützt von der 

Lumpenkapelle „Pressluft Niederwangen“ 
geht es anschließend zum Hemdglonkerum-
zug durch den Ortskern. Weiter wird in den 
Gaststätten Weiberfasching gefeiert.

Text: Narrenzunft Scheidegg 
www.nz-scheidegg.de
Bild: Scheidegg-Tourismus

„D‘ Schoidegger a so – hoppla ho“
FASNACHT IN SCHEIDEGG

Unser Pfänder topaktuell – Februar 2026
DIE AUSSICHT GENIESSEN ... RAUF AUF DEN PFÄNDER ...

bis 6. Mai 2026
Gasthaus Pfänderdohle geöffnet

Das urige Berggasthaus Pfänderdohle, wenige 
Gehminuten unterhalb der Bergstation, öffnet 
wieder seine Pforten. Das tägliche Bergler-
Frühstück sowie regionale Köstlichkeiten 
und verschiedene Themenabende warten 
auf die Gäste. Auch Gruppen sind herzlich 
willkommen.

Öffnungszeiten: 
Mo.–So. 9:30–18:30 Uhr, Di.–Mi. bis 22:30 Uhr
Reservierungen: Tel. 0043 5574 43073

Hörspiel-Erlebnistouren am Pfänder

Zwei Hörspiel-Abenteuer im Alpenwildpark 
bieten spannende Unterhaltung und knifflige 

Rätsel. Besucher tauchen in eine fesselnde 
Outdoor-Detektivtour ein. Ausgestattet mit 
der Locandy-App am Smartphone und einer 
Schatzkarte/Booklet gilt es knifflige Rätsel zu 
lösen und spannende Herausforderungen zu 
meistern, dabei erfahren sie Wissenswertes 
über den Alpenwildpark. Die Schatzkarte 
ist kostenlos an den Kassen in der Tal- und 
Bergstation erhältlich.

Wir freuen uns auf Ihre Besuche am Pfänder!

Text/Bild: © Pfänderbahn AG,
Steinbruchgasse 4,
6900 Bregenz/Österreich,
Tel. 0043 5574 42160-0,
www.pfaenderbahn.at
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Vom 2. bis 15. Februar steht bei den Schei-
degger Käsewochen regionaler Genuss im 
Mittelpunkt. Während des zweiwöchigen Pro-
gramms finden abwechslungsreiche Veran-
staltungen und besondere Aktionen statt. Da-
bei können sich Gäste und Einheimische auf 
Besichtigungen von Sennereien und Bauern-
höfen freuen. Die einzelnen Veranstaltungen 
finden Sie ab Seite 10.

Wissenswerte Informationen vermitteln da-
bei unter anderem die Führungen durch die 
Naturkäserei Maucher in Oberreute. Bei der 
Besichtigung des Biolandhofs Heim in Schef-
fau lernen kleine und große Teilnehmer die 
Tiere des Hofes näher kennen. Ein ganztägi-
ger Ausflug bringt die Wanderer mit dem Bus 
nach Bregenz, wo es auf den 1.064 m hohen 
Pfänder geht. Anschließend führt eine aus-
sichtsreiche Wanderung wieder zurück nach 
Scheidegg. Für kulinarischen Genuss sorgen 
verschiedene Kochkurse, bei denen die Teil-

nehmer lernen, Allgäuer Spezialitäten selbst 
zuzubereiten. Darüber hinaus lernen Gäste 
bei einer Fackelwanderung mit Einkehr den 
Ort mit seinen Besonderheiten näher kennen.

Ergänzt wird das Programm durch eine 
Vorführung des Dokumentarfilms „Im Berg 
dahuim“, der spannende Einblicke in den 
Alpsommer von Hirten und Sennerfamilien 
bietet. Die beiden Produzenten Rahel von Gun-
ten und Thomas Rickenmann berichten am 
4. Februar über die Hintergründe des Films 
und stehen für einen spannenden Austausch 
im Kino Lindenberg bereit.

Kulinarisch begleitete, geführte Wanderun-
gen runden das vielfältige Veranstaltungs-
programm ab. Den Abschluss stellt am 15. 
Februar eine winterliche Pferdekutschfahrt 
dar. Der Kutscher fährt die Teilnehmer durch 
die verschneite Landschaft bei Scheffau, wo 
anschließend eine gemütliche Einkehr wartet.

Infos und Anmeldung:
Scheidegg-Tourismus
Rathausplatz 8, 88175 Scheidegg
Tel. 08381 89422-33
info@scheidegg.de
www.scheidegg.de/scheidegger-kaesewochen

Text und Bilder: Scheidegg-Tourismus

2. bis 15. Februar 2026
SCHEIDEGGER KÄSEWOCHEN
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Liebe Gäste, lassen Sie das Auto mal ste-
hen: Mit Ihrer Gästekarte, dem „Allgäu-Wal-
ser-Pass“ (diesen erhalten Sie über Ihren 
Gastgeber), können Sie unter anderem kos-
tenlos mit dem Linienbus fahren. Deshalb 
gibt hier es monatlich einen Wandertipp von 
Christian Reichart (Vorsitzender des Kur- und 
Verkehrsvereins Scheidegg), der die Fahrt mit 
dem Bus beinhaltet:

Im Fasnachtsmonat Februar machen wir uns 
auf den Weg und lassen uns vom Zauber der 
Inselstadt Lindau im Winter einfangen. Dazu 
starten wir an der Bushaltestelle in der Orts-
mitte von Scheidegg. Wir fahren mit dem Bus 
der Linie 12 bis zur Endstation am Berliner 
Platz in Lindau. Der Bus fährt montags bis 
samstags stündlich ab 6:54 Uhr vorm Gast-
haus Rössle im Scheidegger Ortszentrum 
ab, sonntags fährt der Bus ab 6:54 Uhr im 
Zwei-Stunden-Takt.

Von der Haltestelle am Reutiner Bahnhof in 
Lindau laufen wir entgegen der Fahrtrich-
tung des Busses auf dem Gehweg entlang 
der Hauptstraße. An der großen Kreuzung 
halten wir uns links und gehen unter den 
Bahngleisen durch und folgen dem Gehweg 
weiter. Bei dem Hinweisschild für die Stadt-
verwaltung Lindau gehen wir links und gera-
deaus durch bis zum Bodensee. Wir befinden 
uns im Toskanapark, der auf den österreichi-

schen Erzherzog und toskanischen Großher-
zog Ferdinand IV. zurückgeht. Wir gehen am 
See entlang und gehen über die Inselbrücke 
zur Lindauer Insel. Dort angekommen, hal-
ten wir uns links und folgen dem Wegweiser 
Richtung Lindau Seehafen. Der Weg führt um 
die Spielbank herum und weg vom See. Wir 
gehen zwischen den Häusern hindurch in die 
hintere Fischergasse. Die enge Gasse endet 
und wir gehen rechts zwischen den Häusern 
hindurch zur Fischergasse, dort geht es links 
weiter ca. 20 m und durch eine niedrige Un-
terführung hindurch zur Gerberschanze. Die 
Gerberschanze ist eine vor dem Ausbruch 
des 30-jährigen Krieges erbaute Hauptbas-
tion. Sie ist Teil des Befestigungsgürtels zur 
Verteidigung der Seeseite.

Wir folgen der Beschilderung weiter und kom-
men zum Lindauer Hafen, weitbekannt durch 
den bayerischen Löwen und den Leuchtturm. 
Der Leuchtturm ist mit seinen 36 m Höhe der 
südlichste Leuchtturm Deutschlands. Der Weg 
führt uns um das Hafenbecken herum, und 
wir folgen dem Weg vorbei an der ehemaligen 
Eilguthalle zum See und dort um die Gleis-
anlagen des Bahnhofs. Wir kommen vorbei 
an der Bodenseeklinik und der ehemaligen 
Luitpold-Kaserne zum Pulverturm von 1662. 
Weiter geht es über das Gelände der kleinen 
Landesgartenschau von 2021. Wir folgen 
der Beschilderung, die jetzt auf Wasserburg, 

Bodolz und Oberreitnau verweist. Der Weg 
führt weiter über eine provisorische Brücke 
und dann wieder zurück an den „Kleinen 
See“, wie der Teil des Bodensees zwischen 
Autobrücke und Bahndamm genannt wird. 
Wir gehen hinter der neuen Inselhalle und 
dem neuen Parkhaus weiter zur Brücke und 
haben unseren Rundweg um die Lindauer 
Insel beendet.

Wir gehen auf gleichem Weg zurück zum Ber-
liner Platz. Die Linie 21 bringt uns nun wieder 
zurück nach Scheidegg: Montag bis Samstag 
stündlich bis 18:33 Uhr, sonntags zweistünd-
lich bis 17:33 Uhr. Dauer der Wanderung: ca. 
2 ½ Stunden, ohne die Zeit für einen Schau-
fensterbummel oder die Zeit zum Einkehren.

Eine schöne Wanderung wünscht Ihnen
Ihr Christian Reichart
Vorsitzender des Kur- und Verkehrsvereins 
Scheidegg e. V.

CHRISTIANS WANDERTIPP

Genießen Sie jeden Monat wunderschöne 
Motive aus Scheidegg im Allgäu – stimmungs-
volle Landschaften, charmante Ortsansich-
ten und Naturaufnahmen, die das ganze 
Jahr über Freude bereiten. Auch eine schöne 
Geschenkidee.

Preis:  
Nur 5,50 EUR. Erhältlich bei  
Scheidegg-Tourismus, Rathausplatz 8.

Auch viele andere schöne Scheidegg-
Souvenirs gibt es im Büro von Scheidegg-
Tourismus, schauen Sie doch mal rein!

„Scheidegg im Allgäu“
NEU: KALENDER 

NEU



Auch im Jahr 2026 dürfen sich die Besucher 
in Scheidegg auf ein vielfältiges Programm 
rund um das Thema glutenfreie Ernährung 
freuen. Im Mittelpunkt stehen abwechslungs-
reiche Familien- und Erlebniswanderungen, 
bei denen die Teilnehmer eine glutenfreie 
Brotzeit genießen oder gemeinsam einkeh-
ren können. Bei zahlreichen Koch- und Back-
kursen können betroffene und interessierte 
Gäste Tipps rund um die glutenfreie Küche 
erfahren. Darüber hinaus laden weitere Ver-
anstaltungen zum Austausch ein.

Die Highlight-Veranstaltung stellt der gro-
ße Glutenfrei-Markt mit Infotag am 1. Au-
gust 2026 dar. Verschiedene heimische und 
überregionale Aussteller präsentieren im 
Scheidegger Ortskern ein breites Sortiment 
glutenfreier Produkte. Ergänzt wird das Ange-
bot durch ein vielseitiges Rahmenprogramm 
mit Vorträgen, Workshops und besonderen 
Aktionen.

Glutenfreie Osterwoche
Mo., 6. April bis So., 12. April

Glutenfrei-Markt mit Infotag
Sa., 1. August

Glutenfrei-Wochen
Fr., 31. Juli bis So., 9. August

Glutenfreie Genusstage im Herbst
Do., 29. Oktober bis Di., 3. November

Die detaillierten Programmpunkte finden 
Sie unter www.scheidegg.de/glutenfrei. 

Weitere Infos gibt es bei Scheidegg-Touris
mus, Rathausplatz 8, 88175 Scheidegg, 
Tel. 08381 89422-33, Fax 08381 89422-30, 
info@scheidegg.de, www.scheidegg.de

Text und Bild: Scheidegg-Tourismus

Während vielerorts in den Faschingsferien 
Konfetti und Kostüme regieren, lädt die Wald-
welt Skywalk Allgäu dazu ein, den Blick nach 
innen – und in den Wald – zu richten. Zwi-
schen hohen Bäumen und auf dem Baumwip-
felpfad steht nicht der Lärm im Mittelpunkt, 
sondern das stille Erwachen der Natur. Ohne 
Masken und Musik, dafür mit Feuer, Geschich-
ten und behutsamen Natur-Ritualen machen 
sich Kinder und Erwachsene gemeinsam 
auf die Suche nach den ersten Zeichen des 
Frühlings. Der Winter wird verabschiedet, 
Licht und neues Leben werden willkommen 
geheißen. Ein stilles, intensives Erlebnis, das 
verbindet und lange nachwirkt – und so nur 
hier möglich ist. Infos zum Programm finden 
Interessierte unter www.waldwelt-allgaeu.de.

Auch abseits dieses besonderen Rituals zeigt 
sich die Waldwelt im Winter von ihrer ein-
drucksvollen Seite. Bei passenden Schnee-
verhältnissen sorgt die höchste Natur-Gleit-
schuhbahn für unbeschwerten Spaß inmitten 
einer märchenhaften Landschaft auf rund 
1.000 Metern Höhe. Gleitschuhe können di-
rekt vor Ort ausgeliehen werden. Zudem blei-
ben Spielgeräte und Attraktionen – je nach 
Wetter – geöffnet. Der bis zu 40 Meter hohe, 
barrierefreie Baumwipfelpfad eröffnet dabei 
faszinierende Ausblicke auf die Allgäuer Al-
pen und den Bodensee.

In allen bayerischen Schulferien ergänzt ein 
kostenfreies Extraprogramm das Naturer-
lebnis: von Märchen- und Lesestunden im 
Försterhaus über kreative Bastelaktionen mit 
Naturmaterialien bis hin zu abwechslungsrei-
chen Aktionstagen mit regionalen Partnern. 

Ergänzt wird das Jahresprogramm durch fes-
te Event-Höhepunkte wie den Skywalk-Lauf 
(25. April), „Ein Wald voller Musik“ (5. Juli), 
Sternschnuppennächte (11. und 12. August), 
das Waldkräuterfest (27. September) oder 
die stimmungsvolle Waldweihnacht (5.–6. u. 
12.–13. Dezember).

Wer öfter kommen möchte, profitiert von 
der Jahreskarte, die sich bereits ab dem 
dritten Besuch rechnet – inklusive kosten-
freiem Parken.

Die Waldwelt ist bis zum 15. März jeweils von 
Freitag bis Sonntag von 11:00 bis 18:00 Uhr 
für Besucher geöffnet. 

Der letzte Einlass erfolgt um 17:00 Uhr. In den 
bayerischen Faschingsferien ist die Waldwelt 
täglich geöffnet. Ab dem 20. März startet das 
Team in die Sommersaison. Ab diesem Zeit-
punkt ist die Waldwelt täglich von 10:00 bis 
18:00 Uhr geöffnet.

Weitere Informationen zu Programm und 
Preisen unter www.waldwelt-allgaeu.de.

Kontakt:
Waldwelt Skywalk Allgäu
Oberschwenden 25
88175 Scheidegg
www.waldwelt-allgaeu.de

21

Natur erleben in der Waldwelt
FASCHINGSFERIEN MAL ANDERES:

Veranstaltungshighlights 2026
GLUTENFREI IN SCHEIDEGG

IN SCHEIDEGG
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An dieser Stelle finden Sie wieder jeden Mo-
nat wie gewohnt ein Rätsel. In diesem Jahr 
möchten wir von Ihnen wissen: Zu welcher 
Kapelle oder Kirche in Scheidegg und Um-
gebung gehört die Tür auf unserem Foto?

Machen Sie bei unserem kleinen Gewinn-
spiel mit und gewinnen Sie einen Scheideg-
ger Einkaufsgutschein im Wert von 25 Euro. 
Senden Sie eine Karte mit Ihrer Antwort an 
Scheidegg-Tourismus, Rathausplatz 8, 88175 
Scheidegg. Bei mehreren richtigen Einsen-
dungen entscheidet das Los. Einsendeschluss 

für das Februar-Rätsel ist der 15. März.

Bitte beachten Sie die Teilnahmebedingun-
gen und die Informationen zum Datenschutz 
und die Informationspflichten nach Art. 13 
DSGVO unter www.scheidegg.de/gewinn-
spiel. Hier finden Sie auch einen Vordruck, 
den Sie uns statt einer Postkarte zukommen 
lassen können.

Auflösung November/Dezember-Rätsel: 
b) Überschuhe für Kutscher

Willkommen in den Scheidegger Gotteshäusern!
UNSER TÜREN-RÄTSEL

Abtauchen in fantastische Welten – magisch, spannend und romantisch
AUS DER GEMEINDEBÜCHEREI

„Mission Superhelden: Den Letzten beißen 
die Wolkendrachen“ von Andreas Schlüter
Yero kann sich im Bruchteil einer Sekunde 
von einem Ort zum anderen ploppen. Diese 
Superkraft will er unter allen Umständen 
geheim halten. Doch als er mit Herman, Chai 
und Amanda in eine Klasse kommt, stellt 
sich schnell heraus, dass er nicht der Einzige 
mit dieser außergewöhnlichen Fähigkeit ist. 
Schon bald werden die neuen Freunde auf 
eine harte Probe gestellt. (Band 1 der Reihe, 
ab 8 Jahren)

„Das hungrige Glas“ von Heiko Hentschel
Mitten in der Nacht wird Moritz' Schwester 
Konstanze von einem grausigen Monster 
verschleppt. Als das Untier weitere Mädchen 
entführt, heftet sich Moritz an seine Fersen. 
Er ahnt aber nicht, dass er es mit einer be-
drohlichen Macht zu tun hat. (Band 1 der 
Glastrilogie, ab 12 Jahren)

„Rückkehr der Engel“ von Marah Woolf
Im Venedig der Zukunft, besetzt von Erzen-
geln, führt Moon einen beinahe aussichtslo-
sen Kampf. Ganz auf sich allein gestellt darf 
sie niemandem vertrauen. Doch sie setzt 
alles daran, die zu retten, die sie liebt. (An-
gelussaga Band 1, ab 14 Jahren)

„Kingdom of Light: Die Lichtkriegerin“ von 
Becca S. Hale
Die 21-jährige Adalyn Sterling verpflichtet 
sich zum Dienst des Lichtkriegers, um den 
lang ersehnten Traum ihrer Schwester zu er-
füllen, die durch den Schattenerben ihr Leben 
verlor. Doch bevor sie in die königliche Armee 
von Solas aufgenommen wird, muss sie drei 
harte Prüfungen bestehen. (ab 16 Jahren)

Auch eine große Auswahl an Tonies, Hör-
büchern, DVDs und Büchern für Kinder und 
Erwachsene finden Sie bei uns! Für unsere 
Gäste mit Allgäu-Walser-Pass ist die Aus-
leihe kostenlos, es muss lediglich ein Pfand 
in Höhe von 10,00 Euro hinterlegt werden.

Übrigens: Bei uns können Sie rund um die 
Uhr ausleihen! Über unsere Internetseite 
oder direkt über www.onleihe.de/emedien-
bayern: eBooks, eAudios und ePapers. Für 
Inhaber eines gültigen Leserausweises ist 
diese Ausleihe kostenlos.

Brockhaus online – Die Welt des Wissens
auf unserer Internetseite – für Kinder und 
Erwachsene: für Sie mit gültigem Leseraus-
weis ebenfalls kostenlos.

Ihre Gemeindebücherei Scheidegg
Rathausplatz 4
Tel. 08381 895-19
buecherei-scheidegg@web.de

Öffnungszeiten:
Mo. u. Fr. 10:00 bis 11:30 Uhr 
Di. u. Do. 16:30 bis 18:30 Uhr 
Mi., Sa., So. u. Feiertage: geschlossen
Außerhalb dieser Öffnungszeiten  
finden Sie uns (und unseren  
Medienbestand mit Online-Suche) auch  
im Internet unter www.scheidegg.de.

Schauen Sie doch mal rein,  
wir freuen uns auf Sie!
Ihr Team der Gemeindebücherei Scheidegg
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www.pfaenderbahn.at
Pfänderbahn AG | Steinbruchgasse 4 | 6900 Bregenz | Österreich | T. +43 (0)5574/42 160-0 | office@pfaenderbahn.at

Rundblick über den Bodensee 
und 240 Alpengipfel 

360° Panorama Terrasse
auf dem obersten Dach der Bergstation

Gasthaus Pfänderdohle
geöffnet von 26. Sept. bis Anfang Mai 2026

Wanderparadies
Tipp: Auf dem Höhenweg von Scheidegg zur 
Bergstation wandern, mit der Bahn ins Tal 
und mit dem Bus retour nach Scheidegg. 

Familienparadies Pfänder 
mit Alpenwildpark, Spielplatz und großer Waldrutsche

Hörspiel-Erlebnistour


